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Die Zukunft gestalten
Liebe Turnerinnen und Turner

Einmal mehr haltet ihr das TVK Info in der 
Hand. Ich freue mich jedes Mal, wenn ich 
unser Heft im Briefkasten vorfinde. 
Aus unserem Heft ist eine Zeitschrift ge­
worden, für die das Redaktionsteam gros­
se Anerkennung und Respekt verdient. 
Es überzeugt in seiner Professionalität 
und trägt die dynamische Erscheinungs­
form unseres TVK nach aussen. 
Es ist ein Genuss, das Heft in seiner 
durchdachten Form von A bis Z zu lesen.
Und die Riegen und Gruppen nutzen die 
Plattform, um sich allen Mitgliedern zu 
präsentieren. Es widerspiegelt einen fri­
schen Wind, der mit der Anschaffung des 
neuen Trainingsanzugs einhergeht. Das 
Farbkonzept rot, weiss, schwarz haben 
wir von den Leichtathleten übernommen 
und es in alle Bereiche integriert. 
Auch der Ortsverein hat sich neu positio­
niert und unterstützt aktiv die Bestrebun­
gen der ortsansässigen Vereine, neue 
Gefässe zu schaffen, um sich gegen­
seitig kennen zu lernen und Neuzuzü­
gern die Möglichkeit zu bieten, sich über 
das vielfältige Angebot einen Überblick 
zu verschaffen. 

Wir haben in der Vereinsleitung keine 
Diskussionen darüber führen müssen, 
welche Leitbildgedanken wir für unse­
ren Turnverein formulieren müssen. Es 
war und ist uns allen klar, dass Vereine 
nur überleben können, wenn es ihnen 
gelingt, den Mitgliedern einen guten 
Service zu bieten, sich zu präsentieren 
und ihnen ein Willkommensgefühl entge­
gen zu bringen.
Wenn ich die letzte Generalversammlung 
Revue passieren lasse, darf ich feststel­
len, dass uns dies in vielen Bereichen gut 
gelungen ist. Und: Wir bleiben am Ball!
Verena Iseli, Präsidentin TVK
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Intensives Training für die 
Leichtathleten

Aktuell

Am Sonntag, den 22. Mai veranstaltet   
Atletica Kilchberg einen Trainingstag 
auf der Sportanlage Brand in Thalwil. 
Die Kinder trainieren ab 08.30 Uhr Ball- 
und Speerwurf sowie Kugelstossen. 
Weiter stehen die Disziplinen Sprint und 
Hürdenlauf auf dem Programm. Auch 
Weit- und Hochsprung dürfen nicht feh­
len. Während ältere Kinder ihre Technik 
perfektionieren, sind die jüngeren damit 
beschäftigt, die Bewegungsabläufe über­
haupt erst zu erlernen und korrekt aus­ zuführen. Das gute Wetter bietet zwar  

ideale Trainingsbedingungen, doch ist es 
zeitweise fast etwas zu heiss. Zum Glück 
bringen Wasserschlachten in den Pausen 
etwas Abkühlung...! Zum Schluss gibt 
es noch Dehnungsübungen und Spiele 
runden den ereignisreichen Tag ab. Um 
17 Uhr können die Eltern müde, aber 
glückliche Kinder in Empfang nehmen. 
Ein grosses Dankeschön an alle Leiter 
und Hilfsleiter für die tolle Organisation! 
(amf)

Bei sommerlichen Temperaturen trainieren Kinder von der Atletica Kilchberg 
verschiedene Leichtathletik-Disziplinen. Jetzt sind sie fit für die kantonalen 
Wettkämpfe.

Aktuell

Das sonntägliche Training in Bildern:
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Vereinsleitung präsentiert 
neues Outfit

Aktuell

Ausgehend von der Trainingsbekleidung 
unserer Leichtathletik-Gruppe Atletica 
Kilchberg beschliesst die Vereinsleitung, 
einen neuen Trainingsanzug in den Far­
ben schwarz, weiss und rot anzuschaf­
fen. Auch die Homepage und das Layout 
der Vereinszeitschrift TVK Info setzt auf 
diese drei Farben. 
Der Entscheid, dass die Hose schwarz 
sein muss, ist bald gefällt. Eine rote Hose 
ist zu knallig, eine weisse zu heikel. Viel 
schwieriger gestaltet sich die Verteilung 
der drei Farben bei T-Shirt und Trainer­

jacke. Einmal ist das Muster zu wild, 
dann die Farbverteilung ungünstig. Einige 
Hersteller bieten nur ein dunkles Rot an, 
bei anderen sind Schnitt und Material 
unangenehm. Nach vielen langen Aben­
den, an denen die Vereinsleitung Jacken, 
Hosen, Pullis und Shirts auf Herz und 
Nieren prüft, Farbzusammensetzungen 
studiert und unzählige Kataloge durch­
blättert, wird der Enscheid für die neue 
Trainingsbekleidung endlich gefällt. Wir 
hoffen, dass sie Euch zusagt!
(amf)

An der Generalversammlung hat die Vereinsleitung den neuen Trainingsanzug 
des Turnvereins Kilchberg vorgestellt. Zu südlichen Klängen hat sie die sport
liche Bekleidung gekonnt in Szene gesetzt.

LEHNER Bau & Immobilien AG
Tel. +41 44 715 40 14
Fax +41 44 715 55 72

info@lehnerbau.ch
   lehnerbau.ch

Hochweidstrasse 3
Postfach
CH-8802 Kilchberg

Vielen Dank
dass Sie unsere Inserenten
berücksichtigen.

Fortschritt spüren.
Der neue Audi A4 Avant.

Vorsprung in Design und Technologie. Sportlich 
und wegweisend. Komfortable Fahreigen-
schaften, faszinierende Dynamik und vor-
bildliche Effizienz. Dazu ein grosszügiges 
Raumangebot für alle Mitfahrenden und 
ein eindrucksvolles Kofferraumvolumen. 
Der Audi A4 Avant. Konzipiert und gebaut 
für höchste Ansprüche: Ihre.

Ihr Profit: 10 Jahre kostenloser Service.*

*Audi Swiss Service Package+: Service 10 Jahre oder 100 000 km.
Es gilt jeweils das zuerst Erreichte.

Mehr Infos bei uns

Auto Küry AG
Moosstrasse 9, 8803 Rüschlikon, Tel. 044 724 52 52, www.autokuery.ch
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Aktuell

Das Auswahlverfahren zum neuen Trainingsanzug in Bildern

Ramona: Also diese schmalen "Börtli" sind 
viel angenehmer und ein absolutes Muss für 
unsere Präsidentin!

Eva: Oli der Volleyballer will unbedingt auch 
kurze Hosen!

Steffi: Anna Barbara kauft den Trainer nur, 
wenn es auch einen Hoodie gibt.

Ursi: Rico lässt nur Baumwolle an seine Haut! 
Dabei ist doch Kunstfaser viel praktischer 
zum Waschen und Trocknen!
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Menschen und Sport

Thedy Landis † (31.12.1931 – 7. 4. 2016)

Der Turnverein Kilchberg musste sich von einem Mitglied verabschieden, das 
seine Vereinsgeschichte über Jahrzehnte mitgeprägt hat. Thedy Landis ist am 
7. April 2016 im 85. Altersjahr nach längerem Leiden verstorben.

Der TVK hatte und hat seit seinem Be­
stehen (1875) viele starke Persönlich­
keiten in seinen Reihen. Thedy gehörte 
dazu. Sein Leben lang hat er dem TVK 
die Treue gehalten, war in vielen Spar­
ten erfolgreich und hatte ehrenamtlich im 
Lauf der Jahre viele Ämter inne.

Ich habe ihn 1997 für unser damaliges 
TVK aktuell befragt – und so hat er ge­
antwortet:
«Ich bin mit 10 Jahren in die Jugendriege 
eingetreten (früher war es damals nicht 
möglich) und war besonders vom Geräte­
turnen begeistert. Nach dem Besuch der 
nötigen Kurse war ich zwei Jahre lang 
Vize-Oberturner, dann 6 Jahre Ober­
turner, daneben 8 Jahre Vorunterricht für 
16- bis 20jährige, insgesamt 12 Jahre 
Leiter der Jugendriege, 2 Jahre Leiter der 
Leistungsgruppe Leichtathletik beim (da­
mals so bezeichneten) Damenturnverein, 
25 Jahre Leiter der Männerriege und da­
neben noch 4 Jahre Volleyball-Leiter.»
Verschwiegen hat er dabei seine TVK-
Präsidentschaft von 1963 bis 1969 – mit 
der Ernennung zum Ehrenmitglied – sein 
Obmann-Amt bei den TVK-Veteranen 
(seit 1996 und dann bis 2009) sowie 
seine Einsätze als Kampfrichter bei un­
zähligen Turnfesten. Typisch für ihn auch 
seine Antwort auf meine Bemerkung, 
dass seine Rosmarie ihn immer unter­
stützt hat. «Das war von Anfang an klar. 
Ich habe ihr schon vor der Hochzeit ge­

sagt, dass ich jede Woche zweimal zum 
Turnen muss!» 
Und noch etwas gehört zu seinem TVK-
Leben: Ab 1963 bis 1988 war er Mitglied 
in der damaligen Zeitungskommission, die 
er während 7 Jahren auch präsidiert hat.
Bereits seit 1972 war er Eidg.  Turn­
veteran. Die Teilnahme an den jährlichen 
Tagungen der Eidg. Turnveteranen-Verei-

nigung war für ihn ein absolutes "Muss" 
und dazu eine besondere Gelegenheit, 
Turnfreunde und Bekannte aus der gan­

zen Schweiz zu treffen. Im August 1999 
habe ich Thedy nach einer schweren 
Infektion (ausgehend von Hüftgelenk-
Implantaten) und langem Spitalaufenthalt 
ein zweites Mal interviewt.
Damals sagte er: «Ich hoffe, dass ich 
Ende '99 die Krückstöcke in die Ecke 
stellen kann.» 
Leider hat sich die Hoffnung nicht erfüllt – 
Thedy konnte nur noch mit seinen Krück­
stöcken laufen. Das hielt ihn aber nicht 
davon ab, an vielen Veteranen-Anlässen 
und -Ausflügen dabei zu sein – und z.B. 
in eine Pferdekutsche hinaufzusteigen …  
Thedy ist nicht mehr unter uns – wird 
aber in unserem Gedächtnis lebendig 
bleiben. Auch mit dieser Aussage: «Mei­
ne gute Konstitution verdanke ich meiner 
lebenslangen Betätigung im Turnen!»
Gisela Wölfle

Menschen und Sport

Thedy Landis (ganz links) an der Generalversammlung des TVK im März 2013 zusammen mit 
allen Vereinspräsidenten und der amtierenden Präsidentin des TVK. Thedy Landis war von 
1963 –1969 Präsident vom Turnverein Kilchberg.

Thedy im Juni 1977 im neuen blauen Vereins­
trainingsanzug. Er sitzt im Festzelt, das 
anlässlich des 100-jährigen Jubiläums vom 
TVK und für die Durchführung der Veteranen­
tagung aufgebaut wurde.

Thedy am Veteranentreffen in Wädenswil 
vom 11. November 2006. Er war damals 
Obmann der Veteranen.
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Unsere Eventmanagerin
Menschen und Sport

Liebe Ramona, obwohl in Oberrieden 
wohnhaft bist Du langjähriges Mitglied im 
Turnverein Kilchberg. Wie bist Du 2006 
zum TVK gestossen?
Der Montag war schon immer mein Turn­
abend; früher war es mein Tanzabend in 
einer Rock’n’Roll-Gruppe. In Oberrieden 
turnen die Frauen jeweils am Mittwoch. 
Das ist aber auch der Turnabend mei­
nes Mannes. Steffi Barmettler, meine 
Nachbarin, hatte mich dann mal nach 
Kilchberg mitgenommen. Und ich war 
begeistert.

Was hat Dich bewogen, 2009 in der VL 
die Abteilung „Events“ zu übernehmen?
Der Verein! Er ist mir wichtig. Es gibt lei­
der immer weniger Leute, die sich enga­
gieren. Man möchte heute alles haben 
und nichts mehr dafür leisten. Mit mei­
nem Entschluss wollte ich etwas zum 
Vereinsleben beitragen.

Das Amt ist sehr vielfältig. Was gehört 
alles dazu und was gefällt Dir daran be-
sonders?
Ich bin für Anlässe verantwortlich wie 
z.B. das Helferfest oder die Generalver­
sammlung. Ich helfe mit beim Ironman, 
Schnällschte Chilchberger, usw. 

Welches sind die grössten Herausforde-
rungen?
Im Moment ist das eindeutig der neue 
Trainingsanzug für den Verein.

Aktuell hat Dich der Verein mit der An-
schaffung eines neuen Trainingsanzugs 
betraut. Wie hast Du diese schwierige 
Aufgabe gemeistert?
Mit viel Geduld und Durchhaltewille, ein 
paar schlaflosen Nächten und einem 
gutem Team. Aber die Mühe hat sich ge­
lohnt und wir können stolz auf unseren 
neuen Trainingsanzug sein.

An der diesjährigen GV hast Du angekün-
det, Dein Amt auf die GV 2017 niederzu-
legen. Was erwartet Deine Nachfolge?
Ein tolles Team im Vorstand mit guten 
Gesprächen und viele neue, spannende 
Erlebnisse.

Seit 2009 ist Ramona Staub in der Vereinsleitung für das Ressort «Events» 
verantwortlich. Sie organisiert beispielsweise das Helferessen und hat die An
schaffung des neuen Trainingsanzugs koordiniert.kompetent

und

zu
verlä

ssi
g Elektroanlagen  •  Telekommunikation

Netzwerke  •  Sicherheitsanlagen  •  Relocations  

8802 Kilchberg ZH  •  Telefon 044 715 55 11
Gartenstrasse 4  •  Fax 044 716 12 52

shop@meiereltel.ch  •  www.meiereltel.ch

Meier AG

Toni N. Raja Öffnungszeiten:
Bahnhofstrasse 38 Mo – Fr 11.00 – 14.30 Uhr

8803 Rüschlikon 17.00 – 24.00 Uhr
Tel. 044 724 33 32 Sa ab 17.00 Uhr
Fax 044 724 33 10

www.datoni.ch datoni@bluewin.ch

Pizzas aus dem Holzofen

Erlenstrasse 9, 8134 Adliswil
Tel. 044 710 37 35  ·  Fax 044 710 17 88

e-mail: durst@boeschgetraenke.ch
www.boeschgetraenke.ch
Hauslieferdienst und Abholmarkt

Mo – Fr 7.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30
Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

Pizzas aus dem Holzofen

E. RAYA Öffnungszeiten:
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Bei allen Events sind genügend Helferin-
nen und Helfer das A und O. Was möch-
test du den TVK-Mitgliedern mit auf den 
Weg geben?
Leider sind es immer wieder die gleichen 
Leute die helfen und sich einsetzen.
Das ist sehr schade. Ich hoffe aber trotz­
dem, dass sich wieder jeder und jede 
einen «Schupf» gibt, und mit seinem Ein­
satz etwas zum Vereinsleben beiträgt. 
Wir sind angewiesen auf unsere Helferin­
nen und Helfer, denn ohne geht es leider 
nicht. Dafür gibt’s alle zwei Jahre ein tol­
les Helferfest!

Ich wünsche Dir bei dieser spannenden 
– aber auch arbeitsintensiven – Aufgabe 
weiterhin viel Erfolg und hoffe, dass Du 
eine geeignete Nachfolge finden wirst.
Danke dir, das hoffe ich auch. Und ich bin 
überzeugt, jemanden aus der Leichtath­
letik für dieses Amt zu gewinnen.
(amf)

Ramona Staub privat
Niemals ohne: meine Familie, meine Freunde. Sie sind mir sehr wichtig.
Beruf:  Familienmanagerin und Spielgruppenleiterin
Hobby: Familie, Turnen, Tanzen, Kochen und Backen und sich mit Freunden treffen
Lieblingsessen: Omelette, Spaghetti Bolognese, Wild mit feinen Knöpfli
Lieblingsgetränke: Wasser und Tee

Ramona turnt am Montagabend im Rückenfit 
und gleich anschliessend in der Gruppe 
«Fitness am Montag».

Ramona hat ein Herz für alle Helferinnen und 
Helfer!Gut im Spagat.

Dorfstrasse 149
CH-8802 Kilchberg
Tel. +41 44 716 18 18
Zürich | Langnau am Albis | Wettswil

www.berger-gartenbau.ch

Tel. 044 711 87 87

Dienstag und Mittwoch 08.00 – 12.00
13.30 – 18.30

Donnerstag und Freitag 08.00 – 18.30
Samstag 08.00 – 14.00

Albisstrasse 9 • 8134 Adliswil
044 710 49 49 • www.coiffeurelleund lui.ch
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Menschen und Sport

7 Mannschaften kämpften in der Gruppe 
‚Mixed Plausch’ um den Sieg. Wir haben 
alle 6 Spiele verloren und gewannen kei­
nen einzigen Satz! Somit beendeten  wir 
das Turnier wie im vorigen Jahr auf dem 
letzten Platz. Das gewonnene Risotto-
Essen werden wir trotzdem geniessen! 
Wir waren klar die schlechteste Mann­
schaft der Gruppe. Es fehlten uns si­
chere Ballabnahmen beim Anschlag des 
Gegners und Balltechnik, ein starker An­
griff, gutes Positionsspiel und eben das 
berühmte Quäntchen Glück! Wir hätten 
nämlich 2 Sätze fast gewonnen!!!
Ein bisschen enttäuscht und frustriert wa­
ren wir ja schon, doch die Freude über je­

den errungenen Punkt im Spiel überwog. 
Wir genossen es, einen Sonntag lang zu­
sammen Volleyball zu spielen!
In unserer Gruppe spielten die Mann­
schaften «Hippigspängschtli», «Down 
Town», «Manos mixtas», «Immer wieder 
freitags», «Mix Max», «Die fantastischen 
Chaoten» und der «TV Kilchberg» – fällt 
euch etwas auf? Vielleicht liegt es am 
fantasielosen Namen unserer Mann­
schaft? Wir sind auf Namensuche für un­
sere Mittwoch-Plausch-Mannschaft, wer 
hat eine Idee?
Schickt Eure Vorschläge bitte an: 
ursi@spielgruppe-tigerente.ch
(ul)

Volleyballturnier TV Thalwil
Die Volleyballer der Neigungsgruppe «Spiel am Mittwoch» nahmen am 1. No-
vember zum zweiten Mal am Volleyballturnier in Thalwil teil. Nach dem Grup-
pensieg im Juni in Rüschlikon fanden wir uns diesmal am anderen Ende der 
Rangliste wieder …
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Vereinsnachrichten

GV 2016
Am 18. März 2016 trafen sich im reformierten Kirchgemeindehaus über 50 TVK-ler 
zur 139. Generalversammlung des Turnvereins Kilchberg. Der Verein freut sich 
über steigende Mitgliederzahlen und einen neuen Trainingsanzug.

Zu Beginn konnten sich die knapp 40 
hungrigen Mitglieder mit Salat und einem 
milden oder scharfen Curry stärken. Die 
Küchencrew setzte sich aus drei koch­
freudigen Turnerinnen und Turnern zu­
sammen: Danke, Rolf, Kurt und Marlies. 
Es hat vorzüglich gemundet! 

Vereinsleitung präsentiert neuen Trai-
ningsanzug 
Kurz nach 20 Uhr erloschen plötzlich 
die Lichter im Saal und der Bühnenvor­
hang wurde geöffnet. Die Vereinsleitung 
präsentierte zu mitreissender Musik den 
brandneuen Trainingsanzug des TVK in 
weiss, rot und schwarz. Diese drei Far­
ben sind bereits im Tenue der Leicht­
athleten enthalten sowie im Layout von 
Homepage und Vereinszeitschrift. Die 
Mitglieder waren begeistert und begut­
achteten später mit Interesse die T-Shirts, 
Pullover, Hosen und Jacken. 
Um 20.20 Uhr eröffnete unsere Präsiden­
tin, Verena Iseli, den offiziellen Teil der 
Sitzung. Erfreulich sind die steigenden 
Mitgliederzahlen, was natürlich haupt­
sächlich dem tollen Engagement der 
Leiterinnen und Leiter zuzuschreiben ist. 
Ihnen und den beiden Verantwortlichen 
Steffi Barmettler und Oli Hochstrasser 
gebührt ein grosses Dankeschön.

Rico Kradolfer wird Ehrenmitglied
Bei den Ehrungen war hervorzuheben, 
dass VL-Mitglied Rico Kradolfer seit 10 

Jahren tatkräftig in der Vereinsleitung 
engagiert ist. Für seinen grossen Ein­
satz wurde ihm unter kräftigem Applaus 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Zwei 
Leiter wurden für ihre langjährige Tätig­
keit geehrt: Markus Streicher unterrich­
tet seit 15 Jahren Baseball, Christian 
Stünzi seit 10 Jahren Leichathletik. Wei­
ter wurden einige Geschenke für lang­
jährige Mitgliedschaft vergeben. Eliane 
Müller, Benny Kolb, Stefan Bürge und 
Michi Ott sind seit 25 Jahren Mitglied im 
TVK. Christian Wölfle seit 30, Ruth Gull 
und Heidi Ronzani seit 35 Jahren. Max 
Walser ist dem Turnverein seit 50 Jahren 
treu und Emmely Bolliger ist vor sagen­
haften 65 Jahren dem Turnverein Kilch­
berg beigetreten. Sie alle durften ein 
kleines Präsent in Empfang nehmen. 

Vereinsnachrichten

Erfreuliches Engagement von Neumit-
gliedern
Verdankt und verabschiedet wurden die 
langjährige Leiterin der Frauengymnas­
tik, Doris Hollenstein sowie Natascha 
Reding, die während einem Jahr im Ju­
gendsport mitgeholfen hatte. Als Nach­
folgerin von Doris wurde mit grossem 
Applaus Meike Gehring gewählt. Von den 
Kommissionsmitgliedern wurde der Re­
visor Klaus Schmauder verabschiedet. 
Seine Nachfolge übernimmt Max Walser. 
Erfreulich ist die Tatsache, dass sich die 
gesamte Vereinsleitung auch dieses Jahr 

entschlossen hat, dem Turnverein Kilch­
berg weiterhin treu zu bleiben. Für die 
Organisation des diesjährigen Schluss­
hocks meldete sich spontan Raffaella 
Albione, die neu dem Verein beigetreten 
ist. Sie erhielt einen grossen Applaus für 
ihr Engagement und viele sicherten ihr 
bereits ihre Mithilfe zu.
Im Anschluss an den offiziellen Teil wur­
de das reichhaltige Dessertbuffet eröff­
net. Turnerinnen und Turner haben die 
süssen Nachspeisen selbst gemacht. 
Herzlichen Dank! 
(amf)

Christian Stünzi wird für 10 Jahre Leiter­
tätigkeit geehrt. Vielen Dank und herzliche 
Gratulation!

Rico Kradolfer wird nach 10 Jahren Einsatz 
für die VL Ehrenmitglied. Wir gratulieren!



18 19

Vereinsnachrichten

88. GV der Turnveteranen
Die Turnveteranen können auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Stabile 
Mitgliederzahlen und ein engagierter Vorstand bescheren dem Verein eine hoff-
nungsvolle Zukunft.

Obmann Jacques Stehli begrüsst am 26. 
Januar 2016 um 19.10 Uhr 48 stimmbe­
rechtigte Mitglieder. Als Delegation vom 
Stammverein sind dessen Präsidentin 
Verena Iseli und Rico Kradolfer anwe­
send. Vetreter der Männerriege ist deren 
Präsident Felix Aepli. Bei den Mutationen 
sind zwei Austritte zu vermerken. Neu 
eingetreten ist Ursula Fricker. Der Jah­
resbericht und die Jahresrechnung mit 
kleinem Gewinn werden mit grossem 
Applaus verdankt und der Kassier wird 
entlastet. Auf Antrag des Präsidenten wird 
die veraltete Bezeichnung Obmannschaft 
auf Vorstand geändert, was einstimmig 
genehmigt wird. Das vielversprechende 
Jahresprogramm 2016 wird von der Ver­
sammlung mit Applaus gutgeheissen. 

Ehrungen und ein neuer Kugelschreiber
Emmely Bolliger und Jules Bühler dürfen 
am 31. Januar bzw. am 18. Juni ihren 90. 
Geburtstag feiern. Wie jedes Jahr werden 
die ältesten Mitglieder mit einer Rose ge­
ehrt. Silvia trägt für die beiden Jubilaren 
ein selber geschriebenes Gedicht vor. 

Theres Enderli wird am 30. Januar 80 
Jahre alt. Auch für sie hat Silvia ein klei­
nes Gedicht verfasst. 
Neu werden Veteraninnen und Vetera­
nen, die seit 10 Jahren Mitglied sind mit 
einem speziellen Veteranenkugelschrei­
ber beschenkt. Beat Glarner, Bruno 
Landis, Anna Stüssi, Hanspeter Stüssi, 
Monika Suter, Steffi Schneider und Erika 
Spielmann sind seit 10 Jahren mit dabei. 
Thedy Landis und Ernst Räber schon seit 
44 Jahren.
Sie alle dürfen den brandneuen, edlen 
Kugelschreiber in Empfang nehmen.

Irene und Hans Vogel können das erste 
Mal seit langem ohne Verpflichtung an 
der Generalversammlung teilnehmen. 
Über viele Jahre hinweg waren sie je­
weils für das Nachtessen zuständig. Als 
Dank für ihren grossen Einsatz bekom­
men auch sie einen Kugelschreiber. 
Dieses Jahr freuen sich alle darauf, von 
Bruno und Esther Pedrazzoli kulinarisch 
verwöhnt zu werden.
Heidi Aepli

Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren uns  
für den Sport.
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Die Männerriege ist Geschichte
Vereinsnachrichten

Am Samstag, den 15. Februar 1913 
wurde im Hotel Löwen in Kilchberg die 
Männerriege gegründet.  An ihrer ersten 
Generalversammlung entstand sie aus 
dem Turnverein Kilchberg heraus als 
Zweigsektion. Zweck der Männerriege 
war, den älteren Turnern, die nicht mehr 
aktiv am Turngeschehen teilnehmen 
wollten, in einer neuen Gemeinschaft 
eine soziale Struktur zu geben. 
Die Männerriege hatte bald enormen 
Zulauf. 1963 war der Mitgliederbestand 
auf 130 Turnkameraden angewachsen. 
Wanderungen, Skitouren, jährliche Fa­
milienabende und natürlich der Turn­

betrieb gehörten zum Jahresprogramm. 
100 Jahre nach ihrer Gründung ist das 
Interesse an der Männerriege nicht mehr 
sehr gross. Trotz dem vielseitig gestalte­
ten Turnprogramm, das Oberturner Balz 
Fleisch über Jahre hin leitete, können 
keine Neuzugänge mehr verzeichnet 

werden. Die Überalterung machte sich 
immer mehr bemerkbar.
An der Generalversammlung 2015 ist der 
Mitgliederbestand auf 27 Turnkameraden 
geschrumpft. An der GV nehmen gerade 
noch 13 Männerriegler teil. Daher wird 
beschlossen, den Turnbetrieb einzustel­
len und den sozialen Kontakt bei Ausflü­
gen oder bei einem monatlichen Stamm 
zu pflegen. Das Interesse ist bescheiden. 

Am 15. April 2016 entscheiden an einer 
ausserordentlichen Generalversammlung 
15 Kameraden die Männerriege unwider­
ruflich aufzulösen.

Nach 103 Jahren wurde im April 2016 die Männerriege Kilchberg aufgelöst. Die 
Idee, älteren Turnern eine Gemeinschaft zu bieten, scheint heute nicht mehr ge-
fragt zu sein.

Vereinsnachrichten

Traditionsreiche Grill-Parties fanden alljährlich 
statt. Hier im Garten von Jürg Suter im Som­
mer 2010. V.l.n.r. Urs Nägeli, Balz Fleisch, 
Hansruedi Jerger, Hanspeter Dietrich.

Herbstausflug ins Engelbergertal, 2008.

Unter Aufsicht von Verena Iseli, Präsi­
dentin des Turnvereins Kilchberg, kann 
die Auflösung korrekt durchgeführt wer­
den. 

Beim anschliessenden Apéro in der 
Schützenstube Kilchberg beenden wir 
eine Gemeinschaft, die unzählige Turn­
kameraden durch dick und dünn, durch 
Höhen und Tiefen, Freud und Leid getra­
gen hat. 

Es bleibt mir nur noch eines, nämlich 
«Danke» zu sagen für die schönen, fröh­
lichen und kameradschaftlichen Stunden, 
die wir über Jahre gemeinsam verbracht 
haben. 

Abschliessend möchte ich allen Ex-Män­
nerrieglern für die Zukunft gute Gesund­
heit und Glück zu wünschen. Es war eine 
schöne Zeit mit Euch. 
Euer Ex-Präsi Felix Aepli 

Blueschtfahrt 2008: Bauernbetrieb bei Seen­
gen mit Bürgerheim.

Blueschtfahrt 2008: Schiffahrt über den Hall­
wilersee zum Restaurant Delphin.

Fröhliche und muntere Männerriegler mit Anhang: Wanderung im Frühjahr 2010 über Rheinau, 
Rüdlingen und die Nackermühle bis nach Rafz.
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Sonntag offen! 

 
 

 
 
 

 
Bäckerei-Konditorei-

Confiserie 
Ludretikonerstrasse 67 

8800 Thalwil 
 

       
KölliBeck im 

 
 

Gotthardstrasse 32 
8800 Thalwil 

 

 
A lte Landstrasse 30 

8942 Oberrieden 
 

 
Obstgartenplatz 
8136 Gattikon 

 

Ki-Tu sucht neue Leiter
Fürs Kinderturnen werden dringend zusätzliche Leiterinnen oder Leiter gesucht.
Die Turnstunde für Kindergartenkinder erfreut sich seit ihrer Wiederbelebung im 
vergangenen Jahr grosser Beliebtheit.

Kindergarten-Kinder im Alter von vier 
bis sechs Jahren können jeden Frei­
tagnachmittag im Schulhaus Brunnen­
moos turnen. Sie lieben es, zu springen  
und herumzuklettern, sie balancieren, 
hüpfen, lernen spielerisch mit kleinen 
Geräten umzugehen und erproben an 
grossen Turngeräten ihre Bewegungs­
freude. Leider fehlen ihnen Leiter. Ideal 
wären 23 Leiterpersönlichkeiten, die sich 
abwechseln können. An Kindern mangelt 
es nicht; es sind immer genügend Kinder 
in der Halle! Eine spezielle Leiter-Ausbil­
dung ist nicht nötig. Selbstverständlich 
übernimmt aber der Turnverein Kilchberg 
die Kosten für allfällige Kurse oder Un­
terlagen. Wünschenswert ist sicher Freu­
de und Verständnis für die Bewegungs-, 
Motorikentwicklung von Kindern zwi­

schen vier und sechs Jahren. Wir zählen 
auf Euer Engagement für die Jugend in 
Kilchberg!
Mit Rat und Tat zur Seite steht Euch Steffi 
Barmettler 043 388 53 54
(amf)

Vereinsnachrichten

PIZZA-DOME HASLEN

Täglich ab 16.00 Uhr geöffnet
Unterrütistrasse 2, 8135 Langnau am Albis, www.pizza-dome.ch

Die Perle im Sihltal
• Holzofenrestaurant  •  Bar  •  Gartenterrasse

Kegeln in Kilchberg !
Die Kegelanlage (1 Bahn)
im Alterszentrum Hochweid

Stockenstrasse 130
kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung.

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / az.hochweid@kilchberg.ch

Wir haben für Sie auch sonntags geöffnet !
Grosse Auswahl an:
• Glacés, Torten, Cakes, Konfekt
• Pralinés – offen oder in div. Geschenkpackungen
• Geschenke für jede Gelegenheit – auch für Firmen
• Klein- und Spezialbrote, Partybrote, Sandwiches
• Apéros und Desserts für Ihre Feste
• Hochzeitstorten
• «Kafi Egge»          Telefon 044 724 02 77

www.confierie-aeschlimann.ch

Montag geschlossen

Schwalbenstrasse 1
8802 Kilchberg

Telefon 044 715 54 83
FAX 044 715 07 59
Natel 079 608 51 00

seit 25 Jahren

g_ _ _ _ y

Kegeln in Kilchberg !   
Die Kegelanlage (1 Bahn) 

im Alterszentrum Hochweid 

Stockenstrasse 130 

kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung. 

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / info@hochweid.ch 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«Mach mit – blib fit»... so lautet das Mot­
to zur Abendunterhaltung des TVK am 
1.  Februar 1975. Da wollten wir vom DTK 
natürlich nicht zurückstehen und haben 
uns während vieler Probestunden auf 
den grossen Tag vorbereitet.
Heute nun sind wir schon «mitten drin». 
Die Pause ist vorbei, alle Tombolalose 
sind verkauft, und während das Jodeldop­
pelquartett für seinen Vortrag applaudiert 
wird, versammeln sich sechs Turnerin­
nen in der Garderobe unter der Bühne, 
um sich in temperamentvolle Russinnen 
zu verwandeln. Einige sind ganz zuver­
sichtlich, andere noch skeptisch – wird 
auch alles klappen?

Die vorangegangenen Darbietungen sind 
von einem dankbaren Publikum begeis­
tert aufgenommen worden, sei es Tanz 
und Körperschule der Mädchenriege, 
die turnerischen Übungen der Jugend­
riege, fortgesetzt durch atemberaubende 
Minitramp-Sprünge sowie Schwungring-
Demonstrationen des TV. Auch die 
Turnerinnen aus unseren Reihen, die 

bereits mit dem «Tanz in lila» Bühnenluft 
schnupperten, waren erfolgreich. 

Aus der Männergarderobe nebenan 
strömt nun eine imposante Schar «alter 
Turner» – alles «Manne mit Schnäuz». 
Und dann dröhnt es über unseren 
Köpfen  ... Da oben werden sie gedrillt: 
«vorwärts marrrsch!»
Wir haben noch Zeit, uns mit den 
Mädchen der Kunstturnerinnengruppe 
Adliswil zu unterhalten. Was diese jun­
gen Turnerinnen am Schwebebalken 
und später beim Bodenturnen leisten, 
ist wirklich erstaunlich. Aber wir hören 
auch, dass sehr viel Übung dazu gehört 
– schon diese jungen Mädchen trainieren 
ca. 9 Stunden (!) wöchentlich. 

Aus dem Archiv des TVK
In ihrem Aufsatz «Erinnerungen an einen Riesenplausch» gibt uns Gisela einen 
Einblick in ein Turnerchränzli, das vor über 40 Jahren stattfand.

Raum für Vereinsarchive
Die Gemeinde Kilchberg stellt dem 
Förderungsverein Pfadiabteilung Chopf- 
holz und dem Turnverein im Unter­
geschoss vom Hallenbad Kilchberg 
einen Raum zu Verfügung. Hier kön­
nen beide Vereine Ihr Archivmaterial 
unterbringen. Zwei Archivare werden 
den Aufbau des Archivs professionell 
begleiten. Sie helfen bei der Auswahl 
des Mobiliars und geben Tipps zur 
Lagerung und Aufbewahung des Ma­
terials. So können z.B. alle Fotoalben 
des TVK, dank denen dieser Artikel 
bebildert ist, in diesem Archiv für die 
Nachwelt erhalten werden.

Piazza

Doch sie sind auch mit Begeisterung da­
bei und kennen überhaupt kein Lampen­
fieber – im Gegensatz zu uns ...

Während sich nun die «alten Turner» nach 
verdientem Applaus blitzschnell in die 
Russenkostüme stürzen, begeistert auf 
der Bühne unsere 8-köpfige (oder 8-bau­
chige?) Jazztanzgruppe in rassigen Kos­
tümen das Publikum so sehr, dass eine 
Wiederholung gefordert wird. Und dann 

ist es soweit: sechs Kosakenpärli tan­
zen und stampfen zur «Kalinka»-Musik. 
Ist es die Bühnenatmosphäre oder das 
mitklatschende Publikum – alles klappt 
prima! Die gleichzeitigen Kniefallschritte 
der ganzen Gruppe – wohl hundertmal 
geprobt, oft mit nachfolgendem Muskel­
kater, aber nie so ganz zufriedenstellend 
erreicht – sie stimmten perfekt! Der Ko­
sakenhupf der Männer, der so manchen 
«Wadenspanner» um die Weihnachtszeit 
herum verursacht hat, klappt so gut wie 
noch nie. Wir staunen über uns selber ... 
und weil wir so gut in Schwung gekom­
men sind, tanzen wir das Ganze gleich 
noch einmal. Wieder grosser Applaus – 
und dann fällt der Vorhang.
Etwas später ist die Bühne in einen Tanz­
boden verwandelt – und natürlich befol­
gen wir auch jetzt das Motto «mach mit 
– blib fit»!
Gisela Wölfle
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Ein grosses Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer
Das ganze Jahr über engagieren sich freiwillige Helferinnen und Helfer an ver-
schiedenen Anlässen für den Turnverein. Als Dankeschön offeriert ihnen die 
Vereinsleitung ein feines Nachtessen. 

Am 22. Oktober 2015 dürfen sich Hel­
ferinnen und Helfer vom Turnverein 
Kilchberg richtig verwöhnen lassen. 
Alle haben sie an den verschiedenen 
Vereinsanlässen  mitgewirkt oder sonst 
etwas zum Gelingen von Vereinsakti­
vitäten beigetragen. Einige haben am 
Dorfmärtstand Raclette verkauft, andere 

am Schnällschte Chilchberger Brötchen 
gestrichen, wieder andere haben beim 
IRONMAN-Beizli Kuchen verkauft. Auch 
die «Zeitungsverträgerinnen», die uns 
helfen die Versandkosten tief zu halten, 
durften das feine Essen im Restaurant 
Etzliberg geniessen. 
(amf)

Piazza
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Schlusshöck 2015
Die originellen Finken der Gäste und Adis köstlicher Risotto, den er unter freiem 
Himmel kochte, sind Highlights des letztjährigen Schlusshöcks.

Nur etwas war von Anfang an sicher: 
Der Schlusshöck wird in einem Raum mit 
sauberem Boden stattfinden. Schliess­
lich wurden die Gäste gebeten, originel­
le Finken mitzubringen. Wir trafen uns 
am frühen Abend erwartungsvoll beim 
Schützenhaus Albisgüetli, wo Benny und 
sein Team feinen Apéro ausschenkten.
Nach einem kurzen Marsch durchs an­
grenzende Quartier stieg uns plötzlich 
ein köstlicher Duft in die Nase: Wir hat­
ten das Lokal erreicht, wo der diesjährige 
Schlusshöck stattfinden sollte. Adi rühr­
te unter freiem Himmel in einer riesigen 
Pfanne den feinen Risotto. Sofort pack­
ten alle ihre Hausschuhe aus und unsere 

Hof-Fotografin kam mit Knipsen fast nicht 
mehr nach, um all’ die lustigen und ori­
ginellen Kreationen festzuhalten! Schon 
bald hatten sich alle Salat und ein safti­
ges Stück Fleischkäse geholt. Dazu na­
türlich auch einen Löffel des köstlichen 
Reisgerichtes. Benny unterhielt seine 
Gäste zwischen den Gängen mit lustigen 
musikalischen Einlagen: Immer mal wie­
der wurden Liedtexte verteilt und zusam­
men gesungen. Auch ein feines Dessert 
durfte nicht fehlen. Wir danken Benny 
und seiner Küchencrew für das gelunge­
ne Nachtessen und die unterhaltsamen 
Stunden am Schlusshöck 2015!
(amf) 

Hallenbad Kilchberg 
Telefon 044 716 30 90 

Seebad Kilchberg 
Telefon 044 715 45 67 

Offen in jeder Jahreszeit 
hallenbad@kilchberg.ch 

www.hallenbad-kilchberg.ch 

Offen 1. Mai bis 18. September 2016 
seebad@kilchberg.ch 

www.seebad-kilchberg.ch 
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Foxtrail! Fuchsspurensuche 
in Zürich

In drei Gruppen starteten am 30. April 
18 «Jägerinnen» und «Jäger», um den 
rätselhaften Anweisungen folgend im­
mer neue Stationen zu entdecken, an 
denen der «Fuchs» seine «Fährte mar­
kiert» hatte. Genau genommen waren 
sogar zwei Füchse aufzuspüren – einer 
hat sich in der Zürcher Altstadt beidseits 
der Limmat auf der Route «Odysseus» 
herumgetrieben und wurde von Grup­
pe 1 (Heidi+Felix Aepli, Beat+Claudia 
Glarner und Monika+Jürg Suter), sowie 
von Gruppe 2 (Inge Hänggi, Erika Koch, 
Sylvia Stehli, Gisela Wölfle und Klaus 
Schmauder) verfolgt. Der andere hat 
die Zürcher Wald- und Wassernähe be­
vorzugt und neckte auf Route «Prome- 
theus» die Gruppe 3 (Susi+Helmut Strub, 
Ursi Luz, Eliane Müller, Jacques Stehli 
und Ruth+Hanspeter Ziegler).
Verzwickt waren beide  Routen und die 
«gemein klein versteckten» Hinweise 
zur Fährtensuche ebenso. Zu Fuss, 
per Bahn, per Tram «jagten» die Vete­
ranen durch die Stadt. Hier ein Hinweis 
im «Fahndungsbuch», dort ein Vermerk 
an einer Hauswand. Zu entziffern waren 
Hinweise in Spiegel- oder Brailleschrift. 
Plötzlich entdeckte man unter dem 
Decknamen «Femina» einen verdächti­
gen, sibyllinischen Dialog, oder es sind 
auf der Autobahn bekannte Fuchspfoten 

verbunden mit verräterischen Zahlen zu 
sehen, welche die Fuchsverfolger weiter­
bringen.
Speziell war auch der Posten in einem 
Schaufenster mit einer plötzlich aufklap­
penden Tafel und dem blitzschnell zu 
entziffernden nächsten Hinweis – weil 
die Tafel ebenso blitzschnell zuklappte! 
Immerhin half hier wie auch sonst die 
Fotofunktion im Smartphone oder viel­
leicht auch eine «Auftankpause».
Der tolle Nebeneffekt beim Fuchsjagen 
ist, dass dabei viele schöne Winkel und 
geschichtsträchtige Häuser entdeckt 
werden. Man spaziert hinauf und hinab 
durch wenig bekannte Gassen und Orte 
und lernt dabei unsere Stadt «neu» ken­
nen. 
Nach zwei, drei Stunden «erfolgreicher» 
Treibjagd war die Jagdgesellschaft froh, 
– kurz bevor das prophezeite Gewitter 
über Zürich hereinbrach – im Restaurant 
Johanniter am Ziel zu sein. Hier wurde 
bei Speis und Trank «echtes Jägerlatein» 
ausgetauscht.
Herzlichen Dank an Sylvia für die Orga­
nisation dieses ganz besonderen Vetera­
nen-Ausflugs!
Monika, Helmut und Gisela

PS: Die drei vollständigen Texte sind auf 
der Homepage des TVK aufgeschaltet.

Die TVK-Veteranen waren auf «Fuchsjagd»! Danach landeten beim TVK INFO 
gleich drei begeisterte Berichte, sie hätten locker 6 Seiten gefüllt, aber nur 2 
waren «frei». Es musste also kräftig gemixt werden …
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Die Gruppe Odysseus 1: Heidi+Felix Aepli, Beat+Claudia Glarner, Monika+Jürg Suter. 

Piazza

Die Gruppe Odysseus 2: Erika Koch, Inge Hänggi, Sylvia Stehli und Gisela Wölfle mit «Anfüh­
rer» Klaus Schmauder.

Die Gruppe Prometheus: Jacques Stehli, 
Hans-Peter+Ruth Ziegler, Eliane Müller, Ursi 
Luz, Susi+Helmut Strub.

Piazza
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Erholung für Gross und Klein 
im südlichen Dalpe
Die Gruppe «Spiel am Mittwoch» hatte im Juni 2015 beim Volleyballturnier vom 
TV Rüschlikon einen Gruppensieg erkämpft. Der Gewinn, ein Gratis-Wochenen-
de im Rüeschliker Ferienhaus in Dalpe (TI) wird ein voller Erfolg.

Ein muntere Truppe von Teammitglie­
dern aus der Neigungsgruppe «Spiel am 
Mittwoch» mit ihren Familien startete am 
Freitag, 1. April Richtung Süden. Das 
Tessiner Dorf liegt etwa  20 Minuten süd­
lich von Airolo. 
Am Freitagabend überraschten Kurt und 
Marlies die nach und nach eintreffen­
den Gäste mit einem feinen Spaghetti­
plausch. Nach einem feinen Zmorge mit 
Selbstgebackenem stand eine Wande­
rung nach Faido auf dem Programm, wo 
es einen tollen Spielplatz für die Kinder 

und ein hübsches Café für die Erwach­
senen gab. Nach der Rückfahrt im Mini-
Postauto wurde der grosse Pizzaofen 
eingeheizt. Pizzaiolo Kurt nahm Bestel­
lungen entgegen, und wer gutbürgerliche 
Küche bevorzugte, genoss ein Stroga­
noff mit Reis, «made by Rico». Abends 
spielten alle zusammen noch Ping-Pong 
oder vergnügten sich am Jöggeli-Kasten. 
Später durfte auch ein Jass nicht fehlen. 
Am Sonntag halfen alle mit, das Haus zu 
reinigen und die Abreise vorzubereiten. 
Steffi Barmettler

Dalpe in Bildern

Dalpe-Weekend 2017
Die Vereinsleitung hat beschlossen, 
auch 2017 ein Plausch- und Wander­
wochenende im Ferienhaus in Dalpe 
durchzuführen. Nächstes Jahr sind 
dazu alle Vereinsmitglieder herzlich 
eingeladen! Reserviert das Wochen­
ende vom 16.–18. Juni 2017!
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FK von Mireille und Anna Barbara
Am Sonntag, den 10. April besuchten 
Mireille Amacher und Anna Barbara Mül­
ler einen Fortbildungskurs, um die J+S-
Leiteranerkennung nicht zu verlieren. 
Schwerpunkt waren Bewegungsabläufe. 
Unterschiedliche Disziplinen dienten da­
zu, Bewegungsabläufe zu erkennen und 
korrekt auszuführen. Die Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer lernten sogar Apps 
kennen, um Bewegungsabläufe zu filmen 
und im Anschluss zu korrigieren.

Marathonläufer Michi Ott
Fünf Wochen verbringt Michael Ott Ende 
Winter in einem Trainingscamp in Kenia. 
Darauf folgt eine weitere Trainingphase 
auf Mallorca. 
Am Reusslauf im Februar kann er bereits 
einen Kategoriensieg verbuchen.

Passendes Schuhwerk
Wer noch den passenden Schuh zum 
neuen Trainingsanzug sucht, wird beim 
STV fündig. Der leichte Runningschuh 
enthält wichtige ASICS Technologien, 
welche Schutz, Stabilität aber auch 
Komfort bieten. Den Schuh gibt's online 
bei www.carla-sport.ch. STV-Mitglieder 
erhalten sogar einen Spezialrabatt! Gut­
scheincode: STVASICS.

Leiterinnen und Leiter
Die Leiterinnen und Leiter der verschie­
denen Neigungsgruppen sind für den 
TVK unentbehrlich. Sie sind auf der 
Rückseite dieses Heftes abgebildet. Wer 
leitet was?

Agenda 2016

Datum	 Anlass	 Ort / Zeit 

23.+ 24. Juli	 Zurich Triathlon / Ironman Zurich Switzerland	 08:30 – 18:00 Uhr 
	 18.7.:  Triathlon Athleten: 1,5 km Schwimmen/40 km Rad/10 km Laufen 	
	 18.7.:  Triathlon Short: 0,5 km Schwimmen/20 km Rad/5 km Laufen
	 19.7.:   Ironman: 3,8 km Schwimmen/180,2 km Rad/42,2 km Laufen	
	 Radstrecke mit spektakulärem Anstieg am Heartbreak Hill in Kilchberg

	 TVK mit Beizli auf dem Hartbreak Hill 	 09:00 – 17:00 Uhr
	 Rico Kradolfer mit Helferteam 

	 TVK macht Streckensicherung in Kilchberg 	 08:30 – 17:30 Uhr
	 Oliver Hochstrasser und Armando Vignotto mit Helferteam

27. Aug.	 Dorfmärt am Stockefäscht	 Stockengut		
	  	 13:00 – 18:00 Uhr
	 TVK mit Raclette-Stand	 Dorfmärt	  	
	 Anja à Porta und Steffi Barmettler mit Helferteam

	 TVK mit Spiele für Kinder  	 beim Dorfmärt
	 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus	

2.+3. Sept.	 Papiersammlung TVK	 Kilchberg	
	 Benny Kolb und Rico Kradolfer mit Helferteam

17. Sept.	 Sommerausflug Turnveteraninnen und - Veteranen	
	 Jacques und Sylvia Stehli

23. Sept.	 Kilchberger Mixed Turnier Volleyball	 Kilchberg 	
	 6 – 12 Teams mit unterschiedlichen Stärkegraden messen sich. 	 Sporthalle Hochweid
	 Eine kleine Beiz sorgt für das leibliche Wohl. 	 19:30 – ca. 24:00 Uhr
	 Oliver Hochstrasser mit Helferteam

25. Sept.	 Wandertag	 Überraschung
	 Mireille Amacher lädt ein

6. Nov.	 Volleyballturnier Thalwil	 Thalwil
	 Spiel am Mittwoch 	 Sonnenberg

12. Nov.	 Jahresschlusshöck Turnveteraninnen und - Veteranen	 Zürich
	 Jacques und Sylvia Stehli 	 Rest. Muggenbühl

26. Nov.	 Chlausmärt	 Stockengut
		  13:00 – 18:00 Uhr
	 TVK mit Raclette-Stand	 Chlausmärt 
	 Anja à Porta und Steffi Barmettler mit Helferteam

	 TVK mit «Päckli fischen für Kinder»	 beim Chlausmärt  
	 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus	

9. Dez.	 Jahres-Schlusshöck	 noch geheim!		
	 Raffaella Albione mit Helferteam

Gut zu Wissen 

3.–9. Juli	 Festival del Sole (Internationales Gymnastik-Festival)	 Riccione/Italien
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